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V

Vorwort

Rückrufe zählen zu den modernen Herausforderungen im Haftungsmanage-
ment von Herstellern und Händlern. Viele Fragen stellen sich: Wann muss man zu-
rückrufen? Wer ist wie zu informieren? Wie kontrolliert man das Ganze?

Die Antwort darauf gibt das Produktrecht. Und das unterteilt sich in Produkt-
schutzrecht und Produktschadenrecht. Produktschutzrecht ist Bestandteil des öffent-
lichen Rechts. Hier sieht insbesondere das Produktsicherheitsgesetz vor, wie der
Produzent seine Produktion möglichst mangelfrei und schadenpräventiv zu organi-
sieren hat.

Gelingt ihm das aber nicht, unterliegt er dem Produktschadenrecht, das in seiner
Ausprägung als Produkthaftungsrecht im Falle der Schädigung eines Endverbrau-
chers eine strenge Gefährdungshaftung vorsieht.

Um eine Haftung nach eingetretenem Personenschaden zu verhindern, sieht das
Produktschutzrecht vor, gefährliche Produkte aus dem Markt und damit aus dem
Einflussbereich des Verbrauchers zurückzurufen. Zum Produkthaftungsrecht tritt
nun verstärkt das Produktrückrufrecht.

Rückruf ist die Anweisung an Personen, etwas zurückzugeben. Rückrufe unter-
teilen sich in Eigenrückrufe (first party recall) und Fremdrückrufe (third party recall).
Derjenige, der das Endprodukt in den Verkehr gebracht hat, führt den Eigenrückruf
durch; derjenige, der zur Erstellung des Endprodukts beigetragen hat, ist den An-
sprüchen seines Abnehmers im Rahmen eines sog. Fremdrückrufs ausgesetzt. Der
Eigenrückruf richtet sich an die Verbraucher, die Ansprüche im Falle eines Fremd-
rückrufs richten sich an die Lieferanten.

Das Phänomen Rückruf erscheint dem Betrachter jedoch zumeist kompliziert
durch seine Verbindung von technischen, haftungsrechtlichen und versicherungs-
rechtlichen Fragen. Zu klären sind insbesondere die Rückrufursache, die Verant-
wortlichkeit für diese Ursache und ob diese Ursache Ansprüche im Rahmen eines
Fremdrückrufs begründen kann.

Die Haftung ist zwar in allen Exportländern unterschiedlich geregelt, lässt sich
aber doch auf die Grundhaltung der Gesetzgeber zurückführen, dass ein Rückruf
immer dann durchgeführt werden muss, wenn Personenschadengefahren drohen
oder nicht unerhebliche Sachwerte außerhalb der Liefersache selbst von Beschädi-
gung oder Zerstörung bedroht sind.

Die Deckung für den Rückruf wird von den deutschen Versicherern in vorbild-
lichem, optimalemUmfang geboten. Es gibt eine Deckung für den (Fremd-)Rück-
ruf von Kraftfahrzeugen und eine allgemeine Rückrufdeckung „außerhalb von
Fahrzeugen“. Den maximal denkbaren Umfang kann der Versicherer aber in einer
Verbandsversion nicht bieten. Zu unterschiedlich sind die Risiken, die man mit
einem Standardtext erfassen muss.

Für Versicherungsnehmer und Versicherungsvermittler bedeutet das, dass man
über die Ausschlusstatbestände ebenso viel wissen muss wie über die Einschlusstat-
bestände.

Der vorliegende Kommentar zur Rückrufkostenversicherung will genau dabei
helfen. Er berücksichtigt die technischen Aspekte der einen Rückruf erfordernden
Produktmängel ebenso wie nationale, ausländische und internationale Rechts-
grundlagen für einen Rückruf.



Vorwort

VI

Sowohl in der Praxis der Bedingungsfindung als auch im Rahmen der Bearbei-
tung von Versicherungsfällen werden diesem Thema die Begriffe Rückrufversiche-
rung, Rückrufkostenversicherung und Rückrufkosten-Haftpflichtversicherung zu-
geordnet. Die Begriffe werden im Folgenden synonym verwendet.

Wir danken Elena, Johannes und Christian Nickel, die uns geholfen haben, die Ver-
öffentlichung in das Jahr 2018 zu verlegen; sonst wäre es wohl etwa 2036 geworden.

Edermünde, im Juli 2018 Dr. Friedhelm G. Nickel
Anke Nickel-Fiedler
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